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Auch 2017 gibt es wieder 
Fördermittel für energetische 
Sanierungen 

Förderanträge können beim Umwelt-
schutzamt gestellt werden 
Auch 2017 gibt es wieder Fördermittel für 
energetische Sanierungen. Seit 2002 und 
damit seit 15 Jahren unterstützt die Stadt 
Freiburg die energiebewusste Sanierung 
von Wohngebäuden. In den Jahren 2002 bis 
heute sind bislang 2.850 Anträge eingegan-
gen. Damit wurden 10 Prozent der Gebäude 
in Freiburg bezuschusst, davon 3,7 Prozent 
für umfassende Sanierungen im Wärme-
schutz. 

Auch die Förderkonditionen der KfW-Bank 
und der badenwürttembergischen L-Bank 
sind nach wie vor sehr attraktiv.
Die Tilgungszuschüsse bei den Kreditpro-
grammen wurden nochmals deutlich auf 
bis zu 32,5 Prozent erhöht, die Zinsen blei-
ben mit 0,75 Prozent sehr niedrig. Freibur-
ger Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer 
profitieren daher doppelt: die Konditionen 
des städtischen Förderprogramms sind auf 
die Bundes- und Landesprogramme abge-
stimmt und mit diesen kumulierbar. 

Das städtische Förderprogramm unterstützt 
Investitionen zum Wärmeschutz des Gebäu-
des, die Energieberatung für Wohngebäude 
und die Optimierung der Heizung. 

Was wird gefördert?
Wärmedämmung von Wohngebäuden
Die Förderung von Wärmedämmung von 
Wand, Dach oder Kellerdecke sowie des 
Fensteraustauschs ist abhängig von der 
Größe der sanierten Fläche. Zuschüsse bis 
zu 5.000 Euro, für Ein- oder Zweifamilien-
häuser beziehungsweise bis zu 14.000 Euro 
für Mehrfamilienhäuser werden pro An-
tragsteller ausbezahlt. Besonders attraktiv 
sind weitreichende Sanierungen zum KfW-
Effizienzhaus. Hierfür gibt die Stadt Frei-
burg einen Bonus von 1.000 bis 7.000 Euro 
je nach Effizienzklasse. Denkmalgeschützte 
Gebäude werden ebenfalls gefördert, in be-
gründeten Fällen mit Ausnahmeregelungen 
bei den Standards. 

Fördermittelberatung und Unterstüt-
zung bei Antragstellung
Eine Beratung und Antragsstellung für die 
Fördermittel durch einen Energieberater 
ist in vielen Fällen hilfreich und bei Bun-
desförderungen oft sogar obligatorisch. Als 
besonderen Service werden die Hausbesit-
zerinnen und Hausbesitzer finanziell bei den 
Kosten für den Energieberater mit bis zu 600 
Euro unterstützt. 

Umweltfreundliche Heizung
Umweltfreundliche Heizkessel werden mit 
einem einmaligen, pauschalen Beitrag von 
500 Euro bezuschusst. Voraussetzungen 
sind, dass der alte Kessel vor dem 1. Janu-
ar 2000 eingebaut wurde und die neue 
umweltfreundliche Heizung erneuerbare 
Energien, zum Beispiel Solarthermie, Pellet 
oder Holzhackschnitzel, nutzt. Auch der An-
schluss an ein Wärmeversorgungsnetz oder 
der Einbau eines Blockheizkraftwerks sind 
förderfähig. Biogas oder Bioöl sind nicht för-
derfähig. 

Energiemanagementsystem
Besonders bei größeren Gebäuden können 
bestehende Heizungsanlagen durch den 
Einbau eines Energiemanagementsystems 
mit Fernüberwachung besser und schnel-
ler überwacht, gewartet, optimiert und da-
durch Energieeinsparungen realisiert wer-
den. Die Förderung beträgt pauschal 1.000 
Euro. 

Vor-Ort-Checks für Blockheizkraftwerke
Die Vor-Ort-Checks für Blockheizkraftwerke
(stromerzeugende Heizungen) werden 
stadtweit mit 250 Euro unterstützt. Bei die-
sen Checks wird die wirtschaftliche und 
technische Eignung von Gebäuden für eine 
Nutzung dieser Heiztechnik von Experten 
überprüft. 
 
Die Förderrichtlinien sind mit den Antrags-
unterlagen und Förderrichtlinien unter 
www.freiburg.de/waermeschutz zu finden 
und können online ausgefüllt werden. 

Für den Baustein 1 Wärmedämmung muss 
der Antrag vor Auftragsvergabe gestellt 
werden, bei den anderen Anträgen reicht es 

nachträglich zusammen mit den Rechnun-
gen. 

Weitere Details zu den Fördermöglichkeiten 
können Sie telefonisch beim Umweltschutz-
amt unter 201-6142, Robert Voggesberger, 
oder Iris Basche unter 201-6145 erfragen.
Im Beratungszentrum Bauen und Energie 
(BZBE) im Technischen Rathaus, Fehrenba-
challee 12, können Sie sich im Rahmen einer 
Einstiegsberatung näher zu Ihrem Sanie-
rungsvorhaben beraten lassen:
Energieberatungshotline
Montag - Freitag: 8.30 - 12.30 Uhr
Tel.: 0761 / 201-4356, Britta Neumann
Tel.: 0761 / 201-4357, Catrin Homberger
E-Mail: energieberatung-bra@stadt.freiburg.de 
 
 

Sperrmüllgüterbörse  
in Freiburg-Kappel 

Nach dem Motto: „ Zum Wegwerfen zu scha-
de“, werden hier gut erhaltene, noch ge-
brauchsfähige Gegenstände (z.B. Möbel, 
Haushaltsgeräte, u.s.w.) kostenfrei veröffent-
licht. Durch diese Waren- und Sperr(-müll)
güterbörse kann das Sperrmüllaufkommen 
reduziert werden und noch gebrauchsfähi-
ge Gegenstände landen nicht auf der Müll-
deponie. 
 
Wer etwas zu verschenken hat, kann dies 
der Ortsverwaltung Kappel melden an ov-
kappel@stadt.freiburg.de oder unter folgen-
der Telefon-Nummer (0761) 611 08-0 gerne 
mitteilen. 

 

Vandalismus in Kappel 

Am Eschenwegle wurde vier Sitzbänke zer-
stört und ein Mülleimer in den Bach gewor-
fen. Die Ortsverwaltung Kappel hat diesen 
Vandalismus aufgenommen und Strafan-
zeige gegen Unbekannt wegen Sachbe-
schädigung gestellt. Der Polizeiposten in 
Littenweiler hat Ermittlungen eingeleitet. 
Hinweise bitte an die Ortsverwaltung Kap-
pel, Tel.: 0761/61108-0 oder direkt an den 
Polizeiposten in Littenweiler, Tel.: 0761/ 
61116-0. Der Sachschaden beläuft sich auf 
ca. 1000 Euro. 

 
 

Mitteilungen der ORTSVERWALTUNG
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Sind Ihre Reisedokumente 
noch gültig? 
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Zu einer guten Urlaubsplanung gehört, 
rechtzeitig die Reisedokumente zu überprü-
fen! Ausweisdokumente sind persönlich zu 
beantragen. Kinder müssen bei Antragstel-
lung dabei sein. 

Weitere und wichtige Informationen unter 
www.freiburg.de/bürgerservice
und www.personalausweisportal.de oder 
www.auswaertiges-amt.de 
 
Auskünfte erteilt auch gerne die Ortsverwal-
tung Kappel unter Tel. 0761 /
61108-0. 
 
 

Keine Bürgersprechstunde  
des Ortsvorstehers  
am 22. Februar 2017 

Am Mittwoch, den 22.02.2017, findet keine 
Bürgersprechstunde statt. Gerne steht Ih-
nen mein Sekretariat für eine individuelle 
Terminvereinbarung telefonisch (Tel. 0761 
61108-0) zur Verfügung. 
 
Ihr 
Herrmann Dittmers 
Ortsvorsteher 
 

Zweimal vorgezogener  
Redaktionsschluss! 

Für das Mitteilungsblatt Nr. 8 in der 8. 
Kalenderwoche ist der vorgezogene Re-
daktionsschluss wegen des Schmutzigen 
Dunnschtigs, der in der Heimat unseres 
Primo-Verlags in Stockach höchster Fas-
nets-Feiertag ist, zu beachten: Freitag, 
17.02., 10:00 Uhr! Später eingehende 
Manuskripte können keine Berücksichti-
gung finden. 

Für das Mitteilungsblatt Nr. 9 der darauf-
folgenden Kalenderwoche ist der Redak-
tionsschluss wegen des Rosenmontags, 
an dem die Ortsverwaltung Kappel auf-
grund der städtischen Arbeitszeitrege-
lung geschlossen ist, ebenfalls vorge-
zogen auf Freitag, 24.02., 10:00 Uhr. 
Später eingehende Manuskripte können 
keine Berücksichtigung finden. 

Aus dem
ORTSCHAFTSRAT

Bericht aus der Ortschaftsrats-
sitzung vom 07.02.2017 

An der zweiten Ratssitzung in diesem Jahr 
in Kappel nahmen 10 Mitglieder des Rates 
teil. Zwei Mitglieder waren entschuldigt. Die 
öffentliche Sitzung dauerte fast 2 Stunden 
und war mit 13 Zuhörern gut besucht. 
 
Einstellung des Sanierungsvorhabens 
für die Fläche der ehemaligen Aufberei-
tungsanlage Stolberger Zink 
Die TreuBau Freiburg AG als alleinige Gesell-
schafterin der Projektgesellschaft Kappel für 
die Altlast „Stolberger Zink“ hat sich zurück-
gezogen. Grund waren stark gestiegene Sa-
nierungskosten. Statt der kalkulierten 6 bis 
6,5 Millionen Euro sahen die neuesten Zah-
len 10,5 bis 13 Millionen Euro vor. Dies war 
wirtschaftlich nicht umsetzbar. 
 
Die Sanierung war eine zwingende Voraus-
setzung für die im Anschluss beabsichtigte 
Bebauung des Areals. Da eine Bebauung 
ohne vorherige Sanierung nicht möglich ist, 
wird der Bebauungsplan „Neuhäuserstraße“ 
nicht weiterverfolgt. Gleichzeitig werden 
Bebauungsmöglichkeiten nach § 34 BauGB 
untersucht. 
 
Ein Ausbau der Neuhäuserstraße ist aus 
Gründen der Verkehrssicherheit unab-
hängig von der Bebauung und Sanierung 
durchzuführen. Die Bauverwaltung wird 
den erforderlichen Bebauungsplan für den 
Ausbau der Neuhäuserstraße zu gegebener 
Zeit unter Berücksichtigung der Projektprio-
ritäten aufstellen. 
 
Der Ortschaftsrat nahm den Bericht des Um-
weltschutzamtes einstimmig zur Kenntnis 
und regte an, die ursprüngliche Lösung – Um-
lagerung der Altlast von Fläche A (Gemarkung 
Freiburg-Kappel) auf Fläche D (Gemarkung 
Kirchzarten) – erneut aufzunehmen, zu prüfen 
und mit der Gemeinde Kirchzarten darüber 
Verhandlungen zu führen. 
 
DSL Ausbau in Freiburg-Kappel durch die 
Deutsche Telekom 
Der Rat begrüßte den lang ersehnten Aus-
bau einer schnelleren Internetverbindung 
in Kappel sehr. Am 20. Februar soll in Kappel 
der Ausbau durch die Telekom beginnen, so-
fern das Wetter mitspielt. Die reine Bauzeit 
beträgt ca. 8 Wochen, je nach Witterung. Bis 
das schnelle Internet auch technisch in den 
Haushalten ankommt, wird es allerdings 
noch bis zum Herbst 2017 dauern. Möglich 
sind dann bis zum 100 M/bits pro Sekunde. 
 
Zustand der Ingenieurbauwerke in Frei-
burg 
Der Ortschaftsrat nahm den Sachstandsbe-
richt über den Zustand der städtischen Inge-
nieursbauwerke zur Kenntnis. 

Zustand der Verkehrsanlagen in Freiburg 
Der Ortschaftsrat nahm die Ergebnisse der 
Zustandsbewertung und der Bedarfsermitt-
lung zur Instandsetzung der Regenwasser-
kanäle zur Kenntnis. 
 
Sonderprogramm Kunstrasenplätze 
Das Kunstrasenprojekt des SV Kappel e.V. 
ist für 2018 im Sonderprogramm des Dop-
pelhaushaltes 2017/2018 berücksichtigt 
und wird mit einem erheblichen Anteil be-
zuschusst. Der Ortschaftsrat stimmte der 
Bezuschussung des Kunstrasenplatzes ein-
stimmig zu. 
 
Schulkindbetreuungskonzept 
an Grundschulen 
Der Weiterführung der Schulkindbetreuung 
und der Verschiebung der 3. Ausbaustufe 
wurde einstimmig zugestimmt. 
 
Entwurf des Doppelhaushaltsplanes 
2017/2018 
Der Ortschaftsrat stimmte auch dem Ent-
wurf des Doppelhaushaltes 2017/2018 ein-
stimmig zu. 
 
Bauantrag 
Nach Einsichtnahme in die Pläne (mit ei-
nem Nachtrag zur Baugenehmigung vom 
02.02.2016) für den Abbruch der vorhan-
denen Garage und den Neubau eines 
Wohnhauses mit 2 Wohnungen und Dop-
pelgarage in der Kleintalstraße, wurde 
einstimmig das Einvernehmen erteilt und 
eine zustimmende Stellungnahme an das 
BRA beschlossen. Der Ortschaftsrat Kappel 
regte an, eine ausführliche und informati-
ve Beschilderung oder Umleitung für den 
Straßenverkehr während der Bauphase ein-
zurichten, da die Kleintalstraße sehr eng ist 
und bei einer Baustelleneinrichtung für den 
Neubau Verkehrsbehinderungen im Kleintal 
befürchtet werden. 
 
Bekanntgaben und Verschiedenes 
Ortsvorsteher Hermann Dittmers infor-
mierte über ein Schreiben der Verkehrs 
AG Freiburg vom 17.01.2017. Für Freiburg-
Kappel ergibt sich zum Fahrplanwechsel 
am 06.03.2017 folgende Änderung: Im Fahr-
plan 2016 wurde auf der Omnibuslinie 17 
die Bezeichnung 17A ausgesetzt, um eine 
einheitliche Benennung der Buslinien ohne 
Buchstaben zu erhalten. Insbesondere auf 
Wunsch des Ortschaftsrates wird mit dem 
Fahrplanwechsel der Rundkurs auf der Linie 
17 wieder als 17A betitelt werden. Die Lini-
enführung bleibt wie im Vorjahr und führt 
von der Laßbergstraße über die Pädagogi-
sche Hochschule zum Löwen, in umgekehr-
ter Richtung vom Löwen über die Reinhold-
Schneider-Straße zur Laßbergstraße. 

 
 

Aktuelle Information aus 
und für Kappel unter: 

www.freiburg.de/kappel 
 
Immer up to date, wenn es um Kappel 
geht! 
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Was sonst noch
INTERESSIERT

Bald wandern sie wieder – Am-
phibien im Kappler Kleintal 

Am Mittwoch, den 15. Februar 2017 um 
19:00 Uhr findet ein Informationstreffen 
zum aktiven Amphibienschutz in Freiburg-
Kappel im Büro des BUND-Regionalver-
bands in der Wilhelmstraße 24a in Freiburg 

statt. Jedes Jahr werden viele engagierte 
Helfer und Helferinnen gesucht, die den Frö-
schen und Kröten auf ihrer Wanderung zum 
Laichgewässer „über die Straße helfen“. 
Amphibienfreunde und Interessierte sind 
herzlich willkommen! 
Weitere Informationen unter amphibien-
schutz@bund-freiburg.de oder telefonisch 
unter 0761/2927392 (Birgit Frosch; Infos zu 
dieser Aktion finden Sie auch im Internet 
unter http://www.bund-in-freiburg.de/the-
men_und_projekte/amphibienschutz/ 

 

 

Katholische Pfarrgemeinde  
St. Peter und Paul
Pfarramt Peterbergstraße 36 a

Telefon 65468 Fax 6008759
E-Mail: 
pfarramt-kappel@kath-freiburg-ost.de

Pfarramt Littenweiler, Telefon 67377

Katholische Seelsorgebereitschaft rund um 
die Uhr
Kontakt: Telefon 0800 404433377 - kostenfrei

Kindergarten Kappel, Telefon 63310
Förderverein St. Elisabeth, Telefon 65468
Sozialstation Bezirksverein Freiburg-Ost, An-
dreas Lenzen, Tel.: 79092325

Sprechzeiten Pfarrer Kienzler:
Nach Vereinbarung

Sprechzeiten Pastoralreferent J. Hensing
Nach Vereinbarung.
Telefon: 6965336
E-Mail: 
Juergen.Hensing@kath-freiburg-ost.de

Öffnungszeiten im Pfarrbüro:
Dienstag, 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag, 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
 
Donnerstag, 16. Februar 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 

Freitag, 17. Februar - 
Die hll. Gründer des Servitenordens 
18.30 Uhr Rosenkranz 

Sonntag, 19. Februar - 
7. Sonntag im Jahreskreis 
Lesungen: Lev 19,1-2.17-18; 1 Kor 3,16-23
Evangelium: Mt 5,38-48 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

Montag, 20. Februar 
18.30 Uhr Rosenkranz 

Dienstag, 21. Februar - Hl. Petrus Damiani 
10.00 Uhr Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Rosenkranz 
 
Mittwoch, 22. Februar - Kathedra Petri 
18.30 Uhr Rosenkranz 

Donnerstag, 23. Februar - Hl. Polykarp 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 

Freitag, 24. Februar - Hl. Matthias 
18.30 Uhr Rosenkranz 
 
Weitere Gottesdienste in der 
Kath. Kirchengemeinde Freiburg Ost: 
Samstag, 18.02.2017
St. Barbara 18.30 Uhr

Sonntag, 19.02.2017
Hl. Dreifaltigkeit 09.30 Uhr
St. Barbara 09.30 Uhr
St. Hilarius 11.00 Uhr

Gelegenheit zum Empfang des 
Bußsakramentes in St. Barbara 
Jeden ersten Samstag im Monat
 von 17.30-18.00 Uhr. 
Beichtgespräch nach Vereinbarung! 

„Provokation“ - 7 Wochen - 7 Orte“ 
Herzliche Einladung zum ersten Abend der 
Gesprächsreihe von 7 Wochen x 7 Orten 
am Montag, 20.02.2017 um 20.00 Uhr in die 
Räumlichkeiten des Sprachenkolleg (Kapp-
lerstraße 57a, Littenweiler) zum Thema: 
„Ich lass´ mich doch nicht provozieren – 
oder doch?“ Auslöser (m)eines Verhaltens. 
Referenten: Renate Matt, Dipl. Sozialarbei-
terin und Volker Hug, Dipl. Sozialpädagoge. 
Weitere Informationen finden Sie: unter 
www.kath-freiburg-ost.de/Kirchengemeinde 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Das Seelsorgeteam Freiburg Ost 

Familienexerzitien im Alltag in der 
Kirchengemeinde Freiburg Ost 
Vom 06.03.-26.03.2017 finden in den Räu-
men der Pfarrei Hl. Dreifaltigkeit dreiwöchi-
ge Familienexerzitien im Alltag für Famili-
en mit Kindern im Alter von ca. zwei bis ca. 
zehn Jahren statt. Die Exerzitien starten am 
Montag, 06.03.2017 um 20.00 Uhr mit ei-
nem praktischen Informationsabend in der 
Cella. Nähere Informationen gibt es unter: 
www.kath-freiburg-ost.de oder bei 
stefan.fluri@web.de 

Bücherei St. Barbara: „Wie sag ich‘s mei-
nem Kinde?“ mögen sich Eltern und Paten 
fragen, die erst im Zuge der Erstkommuni-
onvorbereitung wieder auf die Wörter „Eu-
charistie“ oder „Kommunion“ stoßen. Ande-
re wollen ihr Wissen darüber vertiefen, was 
das „Geheimnis des Glaubens“ so alles 
bereit hält. Für beide Zielgruppen und na-
türlich die Kinder selbst haben wir unseren 

neuen Büchertisch vorbereitet. Schauen Sie 
doch mal drauf! 
Unsere Öffnungszeiten: Mittwochs 15.30-18 
und 19-20.30 Uhr, samstags 10-12 Uhr. 
 
Öffentliche Pfarrgemeinderatssitzung 
der Kirchengemeinde Freiburg Ost 
in St. Barbara, Gemeindeheim, Ebneter 
Straße 11, 79117 Freiburg-Littenweiler 
Mittwoch, 22.02.2017 um 20.00 Uhr. 
 
 

Evangelische
Auferstehungsgemeinde

Evang. Pfarrgemeinde Ost 
Auferstehungskirche, Kappler Str. 25 
Pfarrer: Jörg Wegner 
Tel.: 69679178 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
Pfarramt: 
Hirzbergstr. 1, 79102 Freiburg 
Sprechzeiten: 
Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 Uhr 
Mo., Di., und Do.  14.00 – 16.00 Uhr 
Mi.  16.00 – 18.00 Uhr 
Fr.  11.00 – 15.30 Uhr 
Tel.: 5036158-0 Fax 5036158-19 
E-Mail: 
auferstehungskirche.freiburg@kbz.ekiba.de 

Ansprechpartner für Ebnet: 
Edgar Göwert, Bruggastr. 18, Tel.: 67021 
Ansprechpartner für Kappel: 
Eva Gottschall, Am Intenbächle 6; Tel.: 6 5023 
 
Donnerstag, 16.02.
15.00 Eltern-Kind-Gruppe, Team 
18.00 Posaunenchor, Roth 
Freitag, 17.02.
19.30 Tanzen für Paare – Standard/Latein, 
R. Ebbmeyer 
Sonntag, 19.02.
9.00 Kleine Kirche, Diakonin Singewald/
Team 
10.00 Gottesdienst, Vikarin Banse 
Montag, 20.02.
9.00 Ökumenisches Morgengebet St. Barba-
ra,  Müller 
19.30 Kantoreiprobe, Kalmbach 
Dienstag, 21.02., 
9.00 Internationaler Frauentreff, Danner 
20.00 Bonhoeffergruppe, Geiger 
Donnerstag, 23.02. 
15.00 Eltern-Kind-Gruppe, Team 
18.00 Posaunenchor, Roth 

Kirchliche NACHRICHTEN
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Die Edith-Stein-Schule  
in Freiburg informiert  
über ihre Schularten: 

Zum Abitur oder zur Fachhochschulreife 
führende Schularten an der Edith-Stein-
Schule 
Mit einem mittleren Bildungsabschluss nach 
der (Werk-) Realschule, zweijährigen Berufs-
fachschule oder nach Klasse 9 bzw. 10 des 
Gymnasium können Sie bei uns in zwei bzw. 
drei Jahren die Fachhochschulreife bzw. das 
Abitur erreichen. 

Im Berufskolleg für Pflege und Gesund-
heit kann in zwei aufeinanderfolgenden 
Schuljahren die Fachhochschulreife bzw. 
über einen Einstieg in die Berufsoberschu-
le für Sozialwesen auch das Abitur erreicht 
werden. 

Das Agrarwissenschaftliche Gymnasium 
(AG) bietet neben dem üblichen Fächer-
kanon eines beruflichen Gymnasiums mit 
den Fächern Agrarbiologie, Agrar- und Um-
welttechnologie sowie Wirtschaftslehre und 
Biotechnologie richtungsspezifische Bil-
dungsinhalte in den Bereichen Umwelt- und 
Naturschutz, Pflanzenzüchtung, Tierhaltung 
und Lebensmittelproduktion. 

Im Gesundheitswissenschaftlichen Gym-
nasiums (SGGG) vermittelt das Profilfach 
„Gesundheit und Pflege“ biologische, medi-
zinische und pflegerische Themen wie Prä-
vention, Therapie, Pflege und Rehabilitation. 
Weitere Inhalte sind Pharmazie, Psychologie 
& Pädagogik und Soziologie & Sozialma-
nagement. 

Die an unseren Gymnasien, bzw. der Berufs-
oberschule erworbene, allgemeine Hoch-
schulreife (Abitur) berechtigt ohne fachliche 
Einschränkung zu Studien an allen Universi-
täten und Fachhochschulen. 
Als staatliche Schule bieten wir Schulgeld- 
und Lehrmittelfreiheit. 
 

Berufsbegleitende Aus- und Fortbildun-
gen an der Edith-Stein-Schule 
Die Edith-Stein-Schule, Freiburg bietet ab 
September folgende kostenfreie berufs-
begleitende Ausbildungen an: Berufsbe-
gleitende Ausbildung in Altenpflegehilfe, 
Hauswirtschaft und Kinderpflege. In 2 
Schuljahren können diese Berufsabschlüs-
se in ein- bis zweitägigen Kursen je Woche 
erworben werden. Bildungsgutscheine der 
Agentur für Arbeit können angenommen 
werden. 

Darüber hinaus wird wieder ein zweijähri-
ger Weiterbildungskurs zur Meisterin der 
Hauswirtschaft angeboten. Ebenfalls an 2 
Schultagen je Woche werden Sie in 2 Schul-
jahren auf die Meisterprüfung vorbereitet. 
Dieser Kurs kostet Schulgeld, es wird aber 
keine Prüfungsgebühr erhoben. 

Infoabend an der Edith-Stein-Schule 
Mi, 22.02.2017, 19:30 
Edith-Stein-Schule 
für Agrarwirtschaft, Hauswirtschaft und So-
zialpflege 
in Freiburg 
 
Bissierstr. 17, 79114 Freiburg 
0761-201-7766 o. -7436 
ests@freiburger-schulen.bwl.de 
www.hls-freiburg.de 
 

 

Volkshochschule 
Dreisamtal e.V.

Für alle Kurse bedarf es einer Anmeldung 
unter: Telefon: 0 7661 / 5821, 
E-Mail: anmeldung@vhs-dreisamtal.de 
Aktuelle Änderungen und unser gesam-
tes Programm finden Sie auf unserer 
Homepage www.vhs-dreisamtal.de. 
Für Schüler: Vorbereitungskurs für die 
Mathematikprüfung Realschule 
(Tanja Lohfink) 
Sa, ab 4.3., 8.15 - 9.30 Uhr, 6 Termine, Gebüh-
ren: bei 3 TN: 70 €, bei 4 TN: 52 €,, bei 5 TN je 
42 €, ab 6 TN je 35 €. 
Für Senioren: Grundlagen der EDV 
(Andreas Reinhardt) 
ZD50081-K, Kirchzarten, Kirchplatz 3, Com-
puterraum, Di, 7.3., Do, 9.3., Di, 14.3.,Do, 16. 
3., Di, 21.3. und Do, 23.3. jeweils von 15 - 
17.15 Uhr, 6 Termine, 102 € 
Windows 10 (Andreas Reinhardt) 
ZD50123-K, Kirchzarten, Kirchplatz 3, Com-
puterraum, Do, 9.3., 9 - 12 Uhr, 1 Termin, 23 € 
Aussicht Erfolg - Qualifizierung für Wie-
dereinstieg und berufliche Neuorientie-
rung für Frauen 
(K. Ecke A. Reinhardt, B. Livajic, W. Schulz) 
Die Fortbildung wendet sich an Frauen, die 
sich auf die Rückkehr in den Beruf vorberei-
ten wollen oder die berufliche Neuorientie-
rung suchen. Die Lerninhalte werden nach 
Absprache mit den Teilnehmerinnen indivi-
duell festgelegt. Nachfolgend eine Themen-
auswahl: 
neben dem Erwerb fachlicher Kenntnis-
se, die branchenübergreifend eingesetzt 
werden können, wie die Microsoft Palette 
(Textverarbeitung (Word), Tabellenkalkula-
tion (Excel) und Präsentation (Powerpoint)) 
oder betriebswirtschaftliche Grundkennt-
nisse, werden in diesem Lehrgang mit dem 
Thema „Work-Life-Balance“ auch Lösungs-
ansätze für die Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf aufgezeigt. Mit einer Teamarbeit 
im Projekt und dem Kommunikations- und 
Bewerbungstraining werden Sie außerdem 
individuell auf die Stellensuche vorbereitet 
und bekommen wertvolle Tipps für Ihr per-
sönliches und selbstbewusstes Auftreten 
am Arbeitsplatz. Der Lehrgang beinhaltet 
ein individuelles Einzelcoaching für jede 
Teilnehmerin. Fragen, wie „Wo will ich hin?“, 
„Welche Möglichkeiten habe ich?“ werden 
in der Berufswegeplanung zur persönlichen 
Potentialentwicklung erörtert. 

Voraussetzung: EDV-Grundkenntnisse. Die 
Teilnehmerinnen-Zahl ist begrenzt auf 8 
Personen. 
Kursbeginn: Sa, 4.3.17. Kurstage und Uhrzeit 
werden mit den Kursteilnehmerinnen indi-
viduell vereinbart, 22 Termine. Umfang: 120 
UE (à 45 Min) Kursgebühr: 450 €, mit Förde-
rung 315 € bzw. 225 €. 
ZD50001-K, Kirchzarten, Kirchplatz 3, Com-
puterraum 
Weitere Informationen erhalten Sie in un-
serer Geschäftsstelle unter Tel. 07661-5821 
und am unverbindlichen und kostenfreien 
Infotermin am Sa, 18.2.17, 10 - 11 Uhr. 
Entfalte Deine Sinne... (Karin Engler) 
...dadurch können Sie Ihre Kreativität und 
Intuition fördern und Ihr Potential leben. 
In diesem Seminar lernen Sie, Ihre Sinne zu 
verfeinern und dadurch Ihre Wahrnehmun-
gen zu erweitern. Dazu zählen die äußeren 
Sinne wie Hören, Sehen, Riechen, Schme-
cken, sowie die inneren intuitiven Sinnes-
wahrnehmungen. Es wird geübt, aus seiner 
Mitte heraus zu fühlen und wahrzunehmen 
und somit Ihr Leben ggfs. neu zu entdecken. 
Anmeldeschluss am 2.3. 
ZD11621-K, Kirchzarten, Schulzentrum, 
Raum 05, Di, ab 7.3., 18.30 - 20 Uhr, 10 Termi-
ne, Gebühr bei 3 TN 139 €, bei 4 TN 105 €, bei 
5 TN 84 €, ab 6 TN 70 €. 
Pilates mit Baby (Manjula Gisela Honnes) 
Mi, ab 22.2., 16.30 – 17.30 Uhr, 10 Termine, 
66 € 
Pilates meets Yoga (Swantje Salinas) 
Do, ab 9.3., 15.15 – 16.30 Uhr, 10 Termine, 
79 € 
Qi Gong (Werner Rückel) 
ZD30159-K, K.-Zarten, Zarduna-Schule, 
Turnhalle, Fr, ab 3.3., 17.30 - 19 Uhr, 10 Term., 
85 € 
Qi Gong und Taiji (Werner Rückel) 
ZD30161-K, K.-Zarten, Zarduna-Schule, 
Turnhalle, Fr, ab 3.3., 19 – 20.30 Uhr, 10 Term., 
85 € 
Entspannen mit der Methode der „Pro-
gressiven Relaxation“ nach Jacobson - 
sowie Nackenentspannung mit Kleinge-
räten (Triggerpunkt - Selbstmassage) (Dr. 
phil. E. Werner) 
Mo, ab 6.3., 19.30 – 20.45 Uhr, 8 Termine, 
109 € 
Gitarre spielen für Anfänger (Kay Zierold) 
Mo, ab 6.3., 18.15 – 19.15 Uhr, 12 Term., Ge-
bühr bei 3 TN 107 €, bei 4 TN 80 €, ab 5 TN 
64 €. 
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Narrenzunft Schauinsländer 
Berggeister Freiburg-Kappel e. V. 

Fasnet 2017 in Kappel 

Wir Schauinsländer-Berggeister freuen uns 
auf das närrische Treiben ab dem Schmutzi-
gen Dunschdig bei uns in Kappel. 

Auch dieses Jahr haben wir wieder ein tolles 
und abwechslungsreiches Programm vorbe-
reitet und freuen uns darauf, Sie als unsere 
Gäste begrüßen zu dürfen. 

Schmutziger Dunschdig 23.02.2017
9.30 Uhr, Stürmen des Kindergartens und 
der Schule. Sturm des Rathauses entfällt! 
– Die Machtübernahme durch uns Narren 
erfolgt im Rahmen des Brauchtumsabends. 

20.11 Uhr, Unser Brauchtumsabend findet 
wieder am Schmutzigen Dunschdig statt. 
Auch dieses Jahr erwarten Sie lustige Büh-
nenstückle der Berggeister und der örtli-
chen Vereine, welche uns bei der Gestal-
tung unseres Programmes wieder tatkräftig 
unterstützen. Zu den Rhythmen von Bernd 

Wißler kann in den Tanzpausen fleißig das 
Tanzbein geschwungen werden! 
Fasnacht Sonntag 26.02.2017
15.11 Uhr, Kinder Fasnet in der Festhal-
le Kappel mit den Schlümpfen, sowie mit 
vielen Überraschungen wie Spielstraße & 
großer Tombola Kaffee & Kuchen und einer 
Hüpfburg. 

Fasnacht Dienstag 28.02.2017
18.11 Uhr, Fasnachts Beerdigung, Treffpunkt 
an der Festhalle. Trauermarsch von der Halle 
zum Sportplatz mit dem Musikverein Kappel 
und dortige Verbrennung. 

Samstag 11.03.2017
Ab ca. 19.00 Uhr Scheibenschlagen am Mei-
erberg 

Die Schauinsländer-Berggeister Kappel e.V. 
freuen sich auf Ihr Kommen! 
Astrid Schweizer 
Schriftführerin 
 
Bitte beachten Sie, dass die Schauinslän-
der-Berggeister keine Narrenzeitungen 
in Kappel verkaufen! 

Schwarzwaldverein  
Freiburg-Hohbühl

19. Febr., Sonntag: „Schneewanderung 
zum Feldberg“, Notschrei (1019m) - Stü-
benwasen (1358m) - Panoramaweg zum 
Feldbergerhof (1330m), Treff: 9 Uhr, Hbf, 
Zug Seebrugg, Auf-/Abstieg: 350 m/480 
m, Gehzeit: 4 Std/11 km, mittel, Einkehr: ja, 
Rucksackverpflegung: ja, Wanderweg ist ge-
bahnt, Stöcke empfohlen, Führung: Gerda 
Just, Tel. 07633/16971 
 
21. Febr., Dienstag: „Gesundheitswande-
rung“, für alle Altersgruppen mit ausgewähl-
ten Übungen die fit machen. Gehzeit: 1,5-2 
Std, Kosten: Nichtmitglieder 3 €, Treff: 14,00 
Uhr, Stadtgarten Freiburg, Konzertmuschel, 
Führung: Walter Sittig, Tel. 01733292710, e-
mail: waltersittig@aol.com 
 
Gäste sind herzlich willkommen! 
 

VEREINSNACHRICHTEN

Faschingsaktion für  
Grundschulkinder 

Einen Nachmittag im Atelier... lass Dich 
überraschen. 
Wann: Freitag, den 24.02. von 14.00 Uhr bis 
17.00 Uhr. Vesper bitte mitbringen. 
Wo: Kunstraum, Butzenhofstr. 34a, FR-Kappel 
Kosten: 22,- Euro 
Kontakt: Miriam Haas, www.kunstraum-kap-
pel.de , Tel: 6966402 
 
 

pro familia freiburg lädt ein zu: 

Vater sein, Vater bleiben. 
„Wie will und wie kann ich Vater sein nach 
der Trennung?“ 
4 Abende, 18.30 Uhr - 20.30 Uhr 
Termine: 22.02./08.03./22.03/ und 
05.04.2017 
Ort: pro familia Freiburg, Basler Str. 61, 
79100 Freiburg 
Für die Teilnahme entstehen keine Kosten. 
Der Kurs wird unterstützt durch das Landes-
programm „STÄRKE“. 
Anmeldung erforderlich unter 0761-296 256 
oder freiburg@profamilia.de 

NABU-Gruppe 
Dreisamtal

Monatliches NABU-Treffen 
Die NABU-Gruppe Dreisamtal kommt zu 
ihrem monatlichen Treffen zusammen. Es 
findet am Donnerstag, 23. Februar 2017 um 

WAS? WANN? WO?

18.30 Uhr im Gasthof Himmelreich, links im 
Nebenraum statt. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen. 
Weitere Termine und Infos unter www.nabu-
dreisamtal.de. 
 
Pflegen statt Schnippeln I 
Theoretische Einführung in die Technik 
des Obstbaumschneidens 
Lebensgesetze des Obstbaumes; Unterschie-
de Kernobst-Steinobst; Schnittzeitpunkt; 
Wundheilung; Werkzeuge und Hilfsmittel. 
Erläuterung wichtiger Schnittmaßnahmen 
wie: Erziehungs- und Aufbauschnitt, Erneue-
rungs- und Verjüngungsschnitt, weitere Pfle-
gemaßnahmen, sind Thema in dem Vortrag 
von Dirk Osterloh (Dipl. Forstwirt und Gärtner), 
am Freitag, 17. Februar 2017 um 19.30 Uhr, in 
die Theoretische Einführung des Obstbaum-
schneidens. Der Vortrag findet in Freiburg, Alte 
Uni, Hörsaal 1 (Unterer Hörsaal), Bertoldstraße 
(Eingang in der Brunnenstraße/hinter der Uni-
versitätskirche) statt. Die Teilnahme ist kosten-
los. Der NABU freut sich über Spenden. 

Pflegen statt Schnippeln II 
Praktische Einführung in die Pflege von 
Obstbäumen 
Am Samstag, 25. Februar 2017, findet von 
10 Uhr bis 13 Uhr auf der Streuobstwie-
se der Friedrich-Husemann-Klink, beim 
Maierhof die Praktische Einführung in die 
Pflege von Obstbäumen mit Carolin Grei-
ner, M.Sc. Biologie, Obstfachwirtin statt. 
Hinweise zu Werkzeugen, Schnitttechnik, 
Erläuterungen und praktische Anwendun-
gen von Erziehungs-, Er-haltungs- und Ver-

jüngungsschnitt; Berücksichtigung natur-
schutzfachlicher Aspekte. Wenn möglich 
eigene Werkzeuge (Astschere, Baumsäge, 
Teleskopsäge) mitbringen. Veranstalter ist 
die NABU-Gruppe Dreisamtal. Die Teilnah-
me ist kostenlos. Der NABU freut sich über 
Spenden. Weitere Infos zur NABU-Gruppe 
Dreisamtal unter www.nabu-dreisamtal.de. 
 
 

Unterwegs auf dem Jakobs-
weg – noch Plätze frei 

Auf den „Camino del Norte“, den spanischen 
Küstenweg, führt eine Fußwallfahrt der Katho-
lischen Landvolk Bewegung (KLB) der Erzdi-
özese Freiburg, die vom 03. bis 17. Juni 2017 
stattfindet. Nach gemeinsamer Zuganreise ab 
Offenburg oder Karlsruhe ist Beginn der Wall-
fahrt in Santander. Von dort geht es über zwölf 
Tagesetappen auf dem nördlichen spanischen 
Jakobsweg bis Gijòn, insgesamt rund 250 Kilo-
meter. Unterwegs ist man in kleinen Gruppen 
von zwölf Personen, begleitet von erfahrenen 
Pilgerinnen und Pilgern der KLB. Übernachtet 
wird in Hotels und Pilgerherbergen. Der Rei-
sepreis beträgt 1.280 Euro für KLB-Mitglieder 
und 1.380 Euro für Nichtmitglieder. Weitere 
Informationen und die Möglichkeit zur Anmel-
dung gibt es bei der KLB Freiburg, Okenstraße 
15, 79108 Freiburg, Telefon 0761/5144-235, E-
Mail: mail@klb-freiburg.de, www.klb-freiburg.de. 
 
 

Ende des redaktionellen Teils



Telefon:  0 77 71/ 93 17-11
Telefax:  0 77 71/ 93 17-40

E-Mail:  anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de

STARTEN SIE IN DEN FRÜHLING!

Die kleinen 
Frühjahrspreise 
sind da! 

 A
kt

io
ns

co
d

e 
P

-2
01

7-
02

Unsere beliebteste Aktion 
startet in den Frühling!
Der Winter geht und die Blumen 
beginnen zu blühen - damit auch 
Ihr Geschäft aufblüht, starten Sie 
jetzt mit unserer beliebtesten 
Aktion in den Frühling! 

Mit rabattierten Anzeigen im 
„Blättle“ blüht Ihr Geschäft auf.

Unsere Aktion gilt vom 27.2. - 23.4.17 in den 
Kalenderwochen 9  10  11  12  13  14  15 & 16.
Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und unsere aktuelle Preisliste 
Nr. 18 (Stand: Januar 2017). 

*Um in den Genuss dieser Aktion zu kommen liefern Sie bitte ihre druckfähigen, 
fertigen Anzeigenvorlagendaten bis donnerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. Eben-
falls bitten wir um die Abbuchungserlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind aus-
geschlossen. Ihre Anzeigenschaltung muss durch sechs teilbar (wöchentliche Er-
scheinungsweise) oder durch vier teilbar (14-tägige Erscheinungsweise) sein und in 
sechs/ vier aufeinanderfolgenden Wochen geschalten werden. Alle bestehenden 
Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem Verlag sind außer Kraft 
gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben. 
Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig.

6 Anzeigen schalten

4 Anzeigen bezahlen*



ZUR FASNACHT FRÜHER SCHALTEN!

Ihre Anzeige soll in der KW 8 erscheinen?
Dann buchen Sie ein Tag früher!

Telefon:  0 77 71/ 93 17-11
Telefax:  0 77 71/ 93 17-40
E-Mail:  anzeigen@primo-stockach.de

Bei Kombinationen, Landkreisen und Wirtschaftsräumen muss Ihre Anzeige für KW 8 spätestens 
am Donnerstag, 16.02.2017 um 9 Uhr im Verlag eingehen. 

ANZEIGEN-ANNAHMESCHLUSS FÜR KW 8: Freitag, 17.2. um 9 Uhr

Elektroinstallationen,

Elektro- und Haushaltsgeräte

Kundendienst für Elektrogeräte

Littenweiler Str. 6 • 79117 Freiburg-Littenweiler

Tel.: (0761) 6 71 15 • Fax: (0761) 6 57 84

e-mail: Max-Loeffler@t-online.de

www.elektro-maxloeffler.deInhaber: Thomas Sandfort

MFA in Teilzeit (50 %) 
für allgemeinmedizinische 

Gemeinschaftspraxis in Kirchzarten 
zum 01.03.2017 oder später gesucht.

Dres. Barth
Friedhofstraße 6, 79199 Kirchzarten, Tel. 07661/7951

Bauplatz - Gesuch
Voll erschlossener Bauplatz in Kappel oder

Kirchzarten gesucht. Tel. 0151- 66 93 74 81 

Junge Familie (3 Pers.) sucht ab sofort  
3-4-Zi.-Wohnung ab 80 m² oder Haus zur Miete  

0160-908 67 563 oder mail: info@roesch-gm.de


